
Kontinuität in Hamburgs 
Verbands-Schiedsrichterausschuss 
Nicht viel Neues gab es auf der 

Fachtagung der Schiedsrichter 
im HFV. Wilfred Diekert, amtie-

render Vorsitzender des Verbands- 
Schiedsrichter-Ausschusses (VSA), 
stand nicht zur Wahl. Es ging für die 
Vertreter der acht Bezirks-Schieds-
richter-Ausschüsse (BSA) am 20.4. 
beim HFV in Jenfeld also nur darum, 
die sechs Beisitzer im VSA neu zu 
wählen. Alle sechs amtierenden Bei-
sitzer stellten sich erneut zur Wahl 
und wurden einstimmig per Akkla-
mation gewählt. Einzig die Position 
des stellvertretenden VSA-Vorsitzen-

den wurde in der konstituierenden 
Sitzung neu besetzt. Nachfolger von 
Helmut Timmann, der dem Gremium 
als Beisitzer erhalten bleibt, als stell-
vertretender Vorsitzender ist Chris-
tian Soltow. 
Im alten und neuen VSA sind vorbe-
haltlich der noch zu erfolgenden Be-
rufung der Beisitzer durch das HFV- 
Präsidium vertreten: 
Vorsitzender: Wilfred Diekert (SuS 
Waldenau), Stellv. Vorsitzender, Lehr-
stab/Beobachtung: Christian Soltow 
(Germania Schnelsen), Ansetzer: Hel-
mut Timmann (SV Curslack-Neuen-

gamme), Lehrwart: Frank Behrmann 
(Teutonia 10), Beobachtungen: An-
dreas Bandt (ETV), Lehrstab: Sven Eh-
lert (Groß Flottbeker SV), Lehrstab/
Futsal: Werner Tank (SC Osterbek). 
Weiterhin kooptiert im VSA ist die 
Frauenbeauftragte für Schiedsrichte-
rinnen: Ina Butzlaff (Wedeler TSV).
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Der alte und neue VSA (v. lks.): I. Butzlaff, H. Timmann, W. Tank, F. Behrmann, C. Soltow, 
A. Bandt, S. Ehlert und W. Diekert

Helmut Timmann bleibt Ansetzer der 
VSA-Schiedsrichter
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Sei live dabei:

Tickets an der Tageskasse und im 
Vorverkauf über www.adticket.de

Das ODDSET-Pokal-Finale

Entscheidung 
in Hoheluft.
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Stadion Hoheluft
Lokstedter Steindamm 87

��������	
	�����	���	������



Hamburger Fußball-Verband     3

hfv-inf MITTEILUNGEN DES HAMBURGER FUSSBALL-VERBANDES  hfv-inf MITTEILUNGEN DES HAMBURGER FUSSBALL-VERBANDES  

20 JAHRE AKTION EHRENAMT
Als die ersten Ehrenamtlichen in 

den Club 100 aufgenommen 
wurden, war Helmut Kohl noch 

Bundeskanzler. Ins Internet ging man 
mit einem 26k-Modem, Handys hat-
ten weder Touch- noch Farbdisplays. 
Borussia Dortmund war Champions 
League-Sieger, Schalke 04 UEFA-Cup- 
Titelträger und der 1. FC Kaiserslau-
tern schickte sich an, als Aufsteiger 
Deutscher Meister zu werden. Im 
Team der Nationalmannschaft stan-
den Oliver Bierhoff, Ulf Kirsten und 
Mario Basler. Benjamin Henrichs war 
gerade erst geboren.
1997 starteten der DFB und seine 
Landesverbände die „Aktion Ehren-
amt“. Viel Zeit ist seitdem vergangen, 
vieles hat sich verändert. Die Kanzle-
rin heißt jetzt Merkel, wir surfen mit 
Smartphones mit LTEGeschwindig-
keit, Meister wird eigentlich immer 
Bayern München. Auch das Ehrenamt 
hat sich gewandelt. Ehrenamtliche 
sind oftmals nicht mehr ein Leben 
lang selbstlos und treu für ihren Ver-
ein tätig, sondern kurzfristig, zweck-
gebunden, aufgabenorientiert. Grün-
de hierfür liegen in der gesellschaft - 
lichen Veränderung. Schüler gehen in 
Ganztagsschulen, Jobs dauern bis in 
���������	
������������������������
Karriere brauchen wir Praktika, Aus-
landserfahrung und regionale Unge-
bundenheit. Eine langfristige Bindung 
an den Verein passt da nicht rein.
Die Aktion Ehrenamt hat sich daran 
angepasst. Vor 20 Jahren wurde sie 
ins Leben gerufen, um alle Aktivitä-
ten zur Förderung von freiwilligem 
und ehrenamtlichem Engagement 
unter einer Marke zusammenzufas-
sen. Keine andere Aktion des DFB be-
steht schon so lange ohne Unterbre-
chung. Weil ihre Aufgaben auch nicht 
so schnell erledigt sein werden.
Der DFB möchte die entscheidenden 
Leute in den Vereinen stärken – Vor-
sitzende, Fußball-Abteilungsleiter/in-
nen, Jugendleiter/innen, Schatzmeis-
ter/innen, Trainer/innen. Ihre Funk- 
tionen im Verein sind der Schlüssel, 
denn sie sorgen für Weiterentwick-
lung. Die Qualität ihrer Arbeit soll 
verbessert und das Image des Ehren-

amts gefördert werden.
Peter Frymuth wurde 1997 gerade Vi-
zepräsident bei Fortuna Düsseldorf. 
Mittlerweile ist er eines von acht Eh-
renmitgliedern der Fortuna, war zehn 
Jahre Vorstandsvorsitzender und ist 
seit 2013 Präsident des Fußballverban-
des Niederrhein (FVN). Als DFB-Vize-
präsident für Spielbetrieb und Fuß-
ballentwicklung ist er auch zuständig 
für die Aktion Ehrenamt. „Die Unter-
stützung ehrenamtlicher Mitarbeiter 
ist heutzutage vielmehr ‚Mitarbeiter-
entwicklung‘ und damit aktive Unter-
stützung unserer Fußballvereine und 
-verbände“, sagt der 60-Jährige. „‚Ge-
������� �� ������������� �� ������� ��
Verabschieden‘: Diese Viererkette der 
Mitarbeiterentwicklung ist das Herz-
stück der Aktion Ehrenamt!“
Wie kann man mit passenden Ange-
boten und Möglichkeiten zur Kom-

petenzentwicklung besonders junge 
Menschen für ein Ehrenamt gewin-
nen? Wie kann man mehr Mädchen, 
Frauen und Menschen mit Migrations-
hintergrund ins Ehrenamt bringen? 
Die Gewinnung neuer Ehrenamtlicher 
ist eine der größten Heraus forde run-
gen des Amateurfußballs. Eine Maß-
nahme sind unter anderem Fort- und 
Weiterbildungsangebote wie Kurz-
schulungen und Online-Seminare. 
Aber auch Auszeichnungen im Rah-
men der DFB-Anerkennungskultur 
sind wichtig.
Hierbei wird seit 20 Jahren jährlich in 
jedem der 280 Fußballkreise Deutsch-
lands ein/e Ehrenamtliche/r mit dem 
DFB-Ehrenamtspreis ausgezeich net. 
100 Preisträger davon werden als zu-
sätzliche Anerkennung für ihr heraus-
ragendes Engagement in den Club 
100 aufgenommen und im Rahmen 
einer Ehrungsveranstaltung rund um 
ein Länderspiel für ihr herausragen-
des Engagement geehrt. Seit 2016 
werden zusätzlich in jedem Fußball-

kreis junge „Fußballhelden“ ausge-
zeichnet. Ausgewählte Kinder- und 
Jugendtrainer im Alter zwischen 16 
und 30 Jahren belohnen der DFB und 
seine Landesverbände – in Zusam-
menarbeit mit dem Kooperations-
partner KOMM MIT – mit einer fünf-
tägigen Fußball-Bildungsreise nach 
Spanien.
Chelsea Lienen Castillo war 1997 
noch gar nicht geboren. Sie ist der 
Prototyp einer Fußballheldin. Mit 16 
Jahren trainiert sie schon die D-Mäd-
chen des 1. FC Passau, leitet eine 
Schul-AG und organisiert Verbands-
veranstaltungen. Ehrenamt ist für sie 
nichts Romantisches, Ehrenamt macht 
Spaß. Sie wie Manuel Beck, dem blin-
den Pressesprecher des Bayernligis-
ten VfL Frohnlach. Oder Marlene Lei-
pertz, die als Jugendleiterin beim BSV 
Menden den Bau von Kunstrasen-
platz und Vereinsheim vorangetrie-
ben hat.
Klar haben all diese Menschen eine 
emotionale Bindung zu ihrem Verein. 
Doch ihre Motive sind andere: Ge-
sellschaftliche Mitgestaltung, per-
	����������
�����������������������-
riere. Das Ehrenamt ist nicht mehr 
nur Hobby, sondern Teil des Lebens-
laufs.
Stefan Bell war 1997 noch nicht ein-
mal Mitglied in einem Fußballverein. 
Erst kurz darauf begann er bei der 
JSG Rieden/Wehr/Volkesfeld mit 
dem Kicken, wechselte 2007 in die 
Jugend des 1. FSV Mainz 05. Mittler-
weile ist der Innenverteidiger Stamm-
spieler und Kapitän beim Bundesligis-
ten, 1. Vorsitzender seines Heimat- 
vereins FV Vilja Wehr und eines der 
Gesichter der Aktion Ehrenamt. Er 
weiß, welche Herausforderungen ein 
ehrenamtliches Engagement neben 
dem Hauptberuf mit sich bringt. „Ich 
hätte anfangs nicht erwartet, dass es 
so viel Arbeit macht, einen kleinen 
Verein wie den FV Wehr zu führen“, 
sagt der 25-Jährige.
Um die 1,7 Millionen Menschen zu er-
reichen, die sich deutschlandweit eh-
renamtlich oder freiwillig im Fußball 
engagieren, wurden im Rahmen der 
Aktion Ehrenamt Strukturen geschaf-
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fen. Im DFB steuert die Kommission 
Ehrenamt sämtliche Angebote, Maß-
nahmen und Projekte, die in der DFB- 
��
������� �������������� ��
������
�
und über 21 Landes- und 274 Kreiseh-
renamtsbeauftragte zu den Vereinen 
weitergegeben werden.
Michael Grell war 1997 noch Jugend-
trainer in Bremerhaven. 2004 erhielt 
er im Rahmen der Aktion Ehrenamt 
die Auszeichnung zur Aufnahme in 
den DFB-Club 100. Damals noch als 
Ehrenamtlicher beim SC Lehe-Spa-
den, wo er als Trainer Kinderfeste, 
Zeltlager und Fußball-Olympiaden 
organisierte und junge Spieler bei der 
Lehrstellensuche unterstützte. Mitt-
lerweile ist er Vizepräsident des Bre-
mer Fußball-Verbandes (BFV), Vorsit-
zender des Ehrenamtsausschusses, 

Landesehrenamtsbeauftragter und 
Mitglied der DFB-Kommission Ehren-
amt. „Jedem muss klar sein, dass ein 
Sportverein ohne das Ehrenamt nicht 
funktioniert“, sagt der 62-Jährige. Der 
BFV setzt wie kaum ein anderer Ver-
band auf das Ehrenamt, legt die 
Schwerpunkte auf verbesserte Rah-
"��������������� �������������	��-
gebote und die Würdigung des En-
gagements.
In den vergangenen 20 Jahren wur-
den deutschlandweit etwa 6.000 eh-
renamtliche Vereinsmitarbeiter aus-
gezeichnet und davon knapp 2.000 
in den Club 100 aufgenommen, zu-
dem wurden 60.000 Ehrenamtsur-
kunden und DFB-Ehrenamts-Uhren 
verteilt. Die Zahlen werden weiter 
steigen, denn das Ehrenamt stirbt 

nicht aus und die DFB-Aktion Ehren-
amt somit auch nicht. Auch in den 
nächsten 20 Jahren werden Vereine 
noch darauf angewiesen sein, dass 
sich Menschen für sie ehrenamtlich 
engagieren. Der DFB und seine Lan-
desverbände werden sich um sie 
kümmern. Egal, wer dann Kanzler 
oder Deutscher Meister ist.

Das Jubiläumsjahr 2017
22.–26. Mai: Fußball-Bildungsreise der 
„Fußballhelden“ nach Santa Susana, 
Spanien
25. Mai: Maßnahmen rund um den 
„Finaltag der Amateure“
04. September: Jubiläums-Gala und 
Club 100-Ehrung in Stuttgart
05. Dezember: DFB-/DFL-Aktion 
„Danke ans Ehrenamt“

UEFA überarbeitet und  
erweitert Futsal-Wettbewerbe
UEFA, Dienstag, 4. April 2017 – 

Die UEFA Futsal EURO wird auf 
16 Teams erweitert, zudem wer-

den Frauen- und U19-Europameister-
schaften ins Leben gerufen und der 
UEFA-Futsal-Pokal durch die UEFA 
Futsal Champions League ersetzt. 

UEFA Futsal EURO wird ausgedehnt
#� $��� %�

�������� ���� ��	����� �����
zwei Jahre stattfand und an dem 
zwölf Mannschaften teilnahmen, 
wird zu einem 16er-Turnier erweitert 
���� ����
� ���
��� alle vier Jahre 
statt.
#�$�	���	
��&�������"�
�'*�+���	���-
ten wird nach der Endrunde der UEFA 
Futsal EURO 2018, die mit zwölf 
Teams in Ljubljana stattfindet, 2022 
��	��
�����;������%�

�����������
�
somit in Schaltjahren statt, wenn die 
FIFA-Futsal-WM veranstaltet wird.

UEFA-Futsal-Pokal wird zur UEFA 
Futsal Champions League
#�$���<�����	��

������������UEFA- 
Futsal-Pokal, wird von 2018/19 an zur 
UEFA Futsal Champions League.
#��������=��	>��@X'Y['\����������]�-
gangsberechtigung zum UEFA-Futsal- 
Pokal geändert, die die ersten drei 

platzierten Nationen (Russland, Spa-
nien und Portugal) dürfen dann zwei 
Vertreter schicken. Italien, die viert-
platzierte Nation, könnte ebenfalls 
einen zweiten Vertreter schicken, 
sollte der Titelverteidiger durch eine 
����&>^_`_q�����x���������
�	���;
#���������	�%�

������		{	
�"������
installiert, wobei es nach wie vor eine 
Vorrunde, eine Hauptrunde und eine 
Eliterunde gibt, ehe die vier Teilneh-
mer für die Endrunde feststehen.

Neue Frauen- und Jugend- 
wettbewerbe
#� ����� UEFA Women’s Futsal EURO 
wird eingeführt, die alle zwei Jahre 
als Final-Four-Turnier ausgetragen 
wird. Der Wettbewerb startet 2019.
#� ����� U19-Futsal-EURO wird es ab 
2019 ebenfalls alle zwei Jahre geben. 
An der Endrunde nehmen acht 
Mannschaften teil.

Olympische Jugendspiele 2018
#�|�
	���������"��}��	
���~����������-
�>	� ����	� ��	
"��	� ���� Olympischen 
Jugendspielen vertreten sein – für 
Spieler, die zwischen dem 1. Januar 
2000 und dem 31. Dezember 2003 
geboren wurden.

#�|�����	�&�����������+}���������-
�����������
���
�>����������������-
tion eingeladen, die in der UEFA-Fut- 
sal-Rangliste der Männer ganz oben 
stehen. Dann werden zwei Minitur-
niere mit je vier Teams ausgetragen, 
die beiden Sieger qualifizieren sich 
für die Olympischen Jugendspiele.
#� |��� ���� ��������
�>�� ��"� &�������
der Jungen werden die 16 bestplat-
zierten Nationen eingeladen, die in 
vier Miniturnieren ihre Teilnehmer 
ermitteln. Die vier erstplatzierten 
Teams sind ebenso weiter wie die 
beiden besten Top-2-Nationen in die-
ser Rangliste, die nicht für das Mäd-
chenturnier qualifiziert sind.
Weitere Details werden zu gegebe-
ner Zeit veröffentlicht.

Der UEFA Futsal-Pokal wird zur UEFA 
Futsal Champions-League
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Entscheidung 
bei den Frauen.
HSV 1. Frauen – TSC Wellingsbüttel 1. Frauen

B-Mädchen ODDSET-Pokal-Finale 2016/2017
21.05.2017 · Start: 12 Uhr · Stadion Hoheluft 

Das ODDSET-Pokal-Finale

Sei live dabei:

21.05.17
Stadion Hoheluft
Lokstedter Steindamm 8

Start: 16 Uhr · Einlass: 15 Uhr

Tickets an der Tageskasse
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Finale um den Uwe Seeler Pokal 2017
Das größte Hamburger Schulfußballturnier fand ein würdiges Finale!

In vier Gruppen mit jeweils sechs Mannschaften wurden 
bei den Mädchen A und sowie den Jungen A und B die 
Sieger und Platzierten in der Sporthalle Hamburg am 

06.04.2017 ausgetragen. Die Finalspiele wurden souve- 
rän durch junge Schiedsrichter, angeleitet von Oberliga-
schiedsrichter Tim Wöllmer, der Stadtteilschule Fisch-
bek-Falkenberg geleitet. Spannende und faire Spiele und 
viele Tore begeisterten die Zuschauer. 
Der HSV präsentierte sich wieder als verlässlicher Koope-
rationspartner. Luca Waldschmidt und Finn Porath vom 
��>���������	>�����
���������
>���""	
����;�$���$��>�
Herrmann sorgte für viel Stimmung und tolle Fotos ne-
ben und an den Plätzen. Die Unfallkasse Nord sorgte für 
ein tolles Bewegungsangebot auf den Fluren. 
Hans-Jürgen Klimpki und Jens Bendixen-Stach vom Fach-
ausschuss Fußball organisierten die Endrunde. Stefanie 
Basler vom HFV unterstützte gewohnt souverän den Tur-
nierablauf. Oberstufenschülerinnen und -schüler vom  
Alten Teichweg kümmerten sich um die Ansagen, die Er-
gebnissicherung und den reibungslosen Ablauf. Es waren 
Schü ler-Ersthelfer vor Ort, die bei kleinen Blessuren hal-
fen. Die Siegerehrung übernahm der Ehrenvorsitzende 
des FA Fußball „Buffy“ Schmidt in gewohnter Weise. Uwe 
Seeler, trotz gesundheitlicher Einschränkung, ließ es sich 
wiederum nicht nehmen, an „seiner“ Veranstaltung dabei 
zu sein. Er war wie immer umlagert und sehr begehrt und 
begeistert von den gezeigten Leistungen. 
Alle 24 Mannschaften bekamen einen Futsalball von der 
Unfallkasse Hamburg sowie eine Urkunde. Die Drittplat-
zierten erhielten einen HSV-Autogrammball von Chris-

tian Rahn (HSV). Die Zweitplatzierten freuten sich über 
eine HSV-Stadionführung nebst HSV-Museumsbesuch im 
Volksparkstadion. Die Erstplatzierten dürfen in der neuen 
Saison ein HSV-Heimspiel mit ihren Betreuern besuchen. 
Der große Wanderpokal steht jetzt bei den vier Sieger-
mannschaften in der Schulvitrine. Hier die jeweils drei 
ersten Plätze: 
Mädchen A: 1. StS Am Heidberg, 2. Albrecht-Thaer-Gym-
nasium und 3. Gymnasium Klosterschule 
Mädchen B: StS Alter Teichweg, 2. Schule Knauerstraße 
und 3. Gymnasium Hochrad
Jungen A: 1. StS Alter Teichweg, 2. Otto-Hahn-Schule und 
3. StS Fischbek-Falkenberg 
Jungen B: 1. StS Fischbek-Falkenberg, 2. Gymnasium Oh-
moor und 3. Heinrich-Hertz-Schule
Die Übersicht der Ergebnisse des Uwe Seeler Pokals 2017 
������=������www.hfv.de. Jens Bendixen-Stach

Neue Onlinefiliale der IKK classic ist eröffnet
A��	>>�
��	
��������������������-

le der IKK classic erreichbar. Die 
Innungskrankenkasse hat ihren 

digitalen Kundendienst von Grund 
auf überarbeitet. Vieles wurde für 
den Nutzer optimiert und komplett neue Serviceleistun-
gen integriert. Damit können die Versicherten der IKK 
classic ihre Angelegenheiten noch leichter via Daten-
highway mit ihrer Krankenkasse regeln – vom Rechner zu 
Hause, mobil von unterwegs, zu jeder Zeit. 
Nutzer können jetzt beispielsweise ihre persönlichen Da-
ten, wie die Adresse, ganz bequem selbst aktualisieren 
und gleich eine neue Gesundheitskarte anfordern. Belege 
und Bescheinigungen werden per Upload direkt der On-
����������� ����"�

��
;� $�	� ���
� ����� ��� �����
	��}���-
keitsbescheinigungen, die so schnell und unkompliziert 
bei der IKK classic eingereicht werden können. Auch Kos-

tenerstattungen aus dem persönli-
chen IKK-Gesundheitskonto für die 
Teilnahme an Präventionskurse, pro-
fessionelle Zahnreinigung, Osteopa-
thie und vieles mehr können direkt in 

���� ������������� ����
���
� ������;� �������"� ���
� �	�
eine Reihe praktischer Zusatztools, wie den digitalen Er-
innerungsservice für Vorsorgeuntersuchungen.
%����������	�������%��������������������		����>"���
����-
nommen wurde, müssen sich alle Onlinekunden bei der 
neuen virtuellen Filiale neu registrieren. Das geht unkom-
pliziert über einen Link auf der Homepage der Kranken-
kasse: www.ikk-classic.de
Alle, die sich bis zum 1. August 2017 erfolgreich registrie-
ren, nehmen automatisch am Gewinnspiel teil und kön-
nen eine von 150 praktischen Powerbanks mit 3-in-1-Kabel 
gewinnen.

Uwe Seeler mit den Schiedsrichtern des Turniers
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+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++
Tag des Mädchenfußballs 2017
Gleich bei vier Vereinen haben Mäd-
chen am Montag, 1. Mai 2017, die Ge-
legenheit, vorbeizuschauen und bei 
zahlreichen Aktivitäten rund um den 
Fußball mitzumachen.
Die Teilnahme ist natürlich kostenfrei 
und wer Lust hat zu kicken, der sollte 
vorbeischauen beim:
Harburger TB, Sportpark Jahnhöhe 
(Vahrenwinkelweg 28, 21075 Ham-
burg) von 11:00–15:00 Uhr,
Eimsbütteler TV, Sportplätze Bundes-
straße (Bundesstr. 96, 20144 Ham-
burg) von 11:00–15:00 Uhr,
SC Victoria, Sportplatz Lokstedter 
Steindamm (Lokstedter Steindamm 
52, 22529 Hamburg) von 10:00–15:00 
Uhr und beim Walddörfer SV, Stadion 
Allhorn (Ahrensburger Weg 28, 22359 
Hamburg) von 14:00–17:00 Uhr.

�������	
������������������
ausgelost
Beide Spiele sind am 9.5.2017 ange-
setzt:
WTSV Concordia 2. Herren – TSV 
Wandsetal 2. Herren, 18:30 Uhr, Am 
Neumarkt 1
RW Wilhelmsburg 2. Herren – Mei-
endorfer SV 2. Herren, 19:00 Uhr, Ro-
tenhäuser Damm
FC St. Pauli 5. und Teutonia 10 4. im 
Finale Heino-Gerstenberg-Spiele
Das Finale um den Heino-Gersten-
berg-Pokal bestreiten der FC St. Pauli 
5. Herren (2:0 Sieger beim SC Egen-
büttel 3. Herren) und Teutonia 10  
4. Herren (5:4 n. Elfm. gewonnen ge-
gen SV Blankenese 3. Herren).

Hamburger Fußball-Verband e. V. 
Termine 2017
21.05.2017: ODDSET-Pokalendspiele 
B-Mädchen/Frauen, 12.00/16.00 

Uhr, Stadion Hoheluft
25.05.2017: ODDSET-Pokalendspiel 
Herren, Stadion Hoheluft
16.06.2017: HFV-Verbandstag, 18.00 
Uhr, Hotel Grand Elysee
18.6.2017: Holsten-Tag des Fußballs, 
10.00 – 17.00 Uhr, HFV-Sportzentrum
22.06.2017: Meisterfeier, 19.00 Uhr, 
HFV-Sportzentrum
09.07.2017:� &��� ���� ���������������
10.00 Uhr, HFV-Sportzentrum
24.-29.07.17: HFV-Sport-Camp, 
HFV-Sportzentrum
27.08.2017: Jugendfußball-Saisoner-
öffnung, 10.00 Uhr, HFV-Sportzent-
rum
11.09.2017: HFV-Jahresempfang, 19.00 
Uhr, Hotel Grand Elysee
Stand: 20.04.2017

SC Vier- und Marschlande bekam 
Unterstützung für Flüchtlingsarbeit 
Initiative der DFB-Stiftung Egidius 
Braun
„2:0 für ein Willkommen“ heißt das 
neue Motto der DFB-Stiftung Egidius- 
Braun zur Unterstützung von Flücht-

lingsarbeit in Fußballvereinen des 
DFB. Der SC Vier- und Marschlande, 
vertreten durch Geschäftsführer Tho-
mas Niese, bekam am 20.4.2017 aus 
den Händen von HFV-Vizepräsident 
Carl-Edgar Jarchow einen Scheck in 
Höhe von 500,– Euro überreicht.

An die Vereine mit Mädchenfußball: 
Infoveranstaltung Fair-Play-Liga
Ein altersgerechter „Spielbetrieb“ 
für F&G-Mädchen aus sportlicher 
Sicht
Bei der Fair-Play-Liga stehen der Fuß-
ball und der Spaß an der Bewegung 
im Mittelpunkt. Die Kinder können 
sich zu 100 Prozent auf den Ball und 
den Gegner konzentrieren. Insge-
samt bietet die Fair-Play-Liga den 
Trainerinnen und Trainern eine gute 
Möglichkeit, die Kinder in ihrer Ent-
wicklung, in der Durchsetzungsfähig-
keit und in der Akzeptanz von Regeln 
zu fördern. 
Wir laden alle Trainerinnen und Trai-
ner sowie Betreuerinnen und Betreu-
er zu einer Infoveranstaltung mit an-

schließendem 
Demo-Training 
ein. Durchge-
führt wird dies 
von unserer 
HFV-Auswahl-
trainerin Simo-
ne von Palubi-
cki.
Termin: Frei-
tag, 12. Mai 
2017 um 17:00 
Uhr, HFV-Ge-
schäftsstelle 
Jenfelder Allee 
70 A-C, 22043 
Hamburg. 
Bitte bringen 
Sie Hallen-

schuhe mit hellen Sohlen für den 
^���
�	�����&����"�
�����	�������
�����
schlechtem Wetter in der Sporthalle 
statt. 
Wir freuen uns auf Sie und bitten um 
Rückmeldung an Johann Stenzel, Tel.: 
040/675870-28, Fax: 040/675870-88 
oder -90, E-Mail: j.stenzel@hfv.de, bis 
Montag, 08.05.2017, ob Sie an der 
Veranstaltung teilnehmen.

Carl-Edgar Jarchow (HFV) und Thomas Niese (SCVM)
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